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Vorwort

Seit der Reform des Umwandlungsrechts Mitte der 1990er Jahre ermög
licht das Umwandlungsgesetz die Umstrukturierung mittels Spaltung 
(§§ 123 ff. UmwG). Der Schutz der Arbeitnehmer im Zuge einer Umwand
lung, insbesondere bei der Spaltung, war allerdings von Anfang an ein 
höchst kontrovers diskutiertes Thema. Durch die zwischenzeitliche Ver
zahnung des Umwandlungsrechts mit dem Betriebsübergangsrecht hat 
sich die über lange Zeit in Rechtsprechung und Schrifttum bestehende 
Rechtsunsicherheit erledigt, ob auf die Übertragung eines Betriebs oder 
Betriebsteils im Zuge einer Umwandlung das Betriebsübergangsrecht zur 
Anwendung gelangt. Erhebliche Zweifelsfragen verbleiben aber dort, in 
denen die Tatbestandsvoraussetzungen eines Betriebsübergangs nicht er
füllt sind. Die Arbeit soll für eben diese verbleibenden Zweifelsfragen 
praxistaugliche Lösungen aufzeigen.

Ausgehend von den systemprägenden Strukturprinzipien der umwand
lungsrechtlichen Gesamtrechtsnachfolge soll die vorliegende Arbeit – un
ter besonderer Berücksichtigung der hohen Bedeutung der Sukzessions
freiheit im Umwandlungsrecht – vor allem aufzeigen, dass die Übertra
gung von Arbeitsverhältnissen anderen Regeln folgen muss als die Über
tragung anderer Vertrags- und auch Dauerschuldverhältnisse. Die Arbeit 
wurde im Wintersemester 2021/2022 von der Rechts- und Wirtschaftswis
senschaftlichen Fakultät der Universität Bayreuth als Dissertation ange
nommen. Rechtsprechung und Literatur befinden sich auf dem Stand vom 
7. März 2022.

Mein größter Dank gilt meinem Doktorvater, Herrn Professor Dr. Adam 
Sagan, MJur (Oxon), für die stets konstruktive Betreuung der Arbeit wäh
rend meiner Tätigkeit als wissenschaftlicher Mitarbeiter an seinem Lehr
stuhl. Er hat die Idee für das Thema der Arbeit maßgeblich angeregt 
und mich im Zuge dessen stets mit seinem Rat und Zuspruch begleitet. 
An dieser Stelle möchte ich mich bei ihm auch für die Gelegenheit be
danken, neben meinem Dissertationsprojekt auch zu weiteren Bereichen 
des europäischen und deutschen Arbeitsrechts forschen zu dürfen. Auch 
bedanke ich mich herzlichst bei Frau Professorin Dr. Jessica Schmidt, LL.M. 
(Nottingham) für die Übernahme und Erstellung des Zweitgutachtens.

Ganz herzlich möchte ich mich zudem bei meinen Lehrstuhlkollegen 
und Freunden Christopher Schneider, Matthias Sollfrank und Daniel Deranco 
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bedanken. Sie standen für inhaltliche Diskussionen, aber auch für freund
schaftliche Gespräche stets zur Verfügung und haben dieses Projekt durch 
ihre Ratschläge nicht unwesentlich gefördert. Namentlich möchte ich 
mich auch bei Rudi Lang für sein stets offenes Ohr bedanken.

Abschließend möchte ich mich besonders bei meinen Eltern, Ulrike 
Brockfeld und Dr. Eckart Brockfeld bedanken, die mich während meines Stu
diums und des Promotionsvorhabens in jeder Hinsicht unterstützt haben. 
Ihnen widme ich die Arbeit in voller Dankbarkeit.

Bayreuth und Düsseldorf, im März 2022 Marius Brockfeld

Vorwort
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